
t

en
iet

der

ehr
ten

e

e

teober ds

h

e

Magiſtrats einſetzen

Nendö Husgabe

halle und Umgebung
Halle den 28 Oktober 1921

Sorderung neuer Teuerungszuſchläge
der Metallarbeiter

Nach dem letzten Tarifabkommen zwiſchen dem Verband
ver Metallinduſtriellen und der Arbeiterſchaft iſt jede Partei
berechtigt ohne die Tarifſätze kündigen zu müſſen im Ok

Js Verhandlungen über Neufeſtſetzungen
der Teuerungszulage mit Rückwirkung ab 1 Oktober zu
verlangen Dieſe Beſtimmung hat der Metallarbeiter
verband dadurch außer acht gelaſſen daß er neue Teue
xungszuſchläge in Höhe von 1,50 Mark pro Stunde ver
langte während doch die Feſtſetzung der Höhe neuer Zuſchläge
das Ergebnis von Verhandlungen ſein ſoll Wohlverſtanden
werden die neuen Zuſchläge über die bisherigen die 70 Pfg
pro Stunde betragen hinaus verlangt ſo daß alſo 2,20 Mark
zu zahlen wären

Der Vertreter der Metallinduſtriellen hat dieſem apo
diktiſchen Verfahren Widerſtand entgegengeſetzt ſich aber zu

Verhandlungen bereit erklärt Daraufhin hat ge
ſtern zwiſchen Vertretern beider Parteien eine Beſprechung
vor dem Vorſitzenden des Schlichtungsausſchuſſes
ſtattgefunden der am Montag eine Spruchſitzung des
Ausſchuſſes folgen wird

Prämien für das Freimachen von Wohnungen
Bei der außer ordentlichen Wohnungsnot in Halle muß

alles verſucht werden um verfügbaren Wohnraum zu ge
winnen zumal da bei der fortſchreitenden Geldentwertung
leider damit gerechnet werden muß daß der Neubautätigkeit
immer engere Grenzen gezogen werden Zweifellos gibt es
auch in unſerer Stadt noch zahlreiche Witwen Penſionäre
Kleinrentner u a die gern aufs Land oder in einen
kleineren Ort ziehen würden wenn die Umzugskoſten
nicht ſo hoch wären Ebenſo würde vielleicht mancher
Wohnungsinhaber ſeine Haushaltung mit einer anderen am

Ort zuſammenlegen doch ſcheitern alle ſolche Abſichten auch
hier wieder an der Koſtenfrage Hier will nun die in
vorliegender Nummer veröffentlichte Bekanntmachung des

Sie ſtellt jedem Jnhaber einer ſelb
ſtändigen Wohnung der ſeine Wohnung im Stadt

bezirk dadurch frei macht daß er ſeine Haushaltung mit einer

anderen Familien oder Einzelhaushaltung am Ort ver
einigt bezw daß er überhaupt fortzieht einen Umzugs

koſtenbeitrag in Ausſicht Der Beitrag iſt bei Fort
zügen nach außerhalb höher bemeſſen als bei Wohnungsver
legung innerhalb der Stadt und beträgt 600 bezw 400 Mark

je Wohnraum bei über 12 Quadratmeter Größe und 500 Mark
bezw 300 Mark bei kleineren Wohnräumen Die Küche wird

ebenfalls als Wohnraum gerechnet Um einen Mißbrauch zu
verhindern muß ſich der Antragsſteller vor Auszahlung der
Entſchädigung verpflichten die Entſchädigung in voller Höhe

nebſt 5 Prozent Zinſen zurückzuzahlen ſofern er vor
Ablauf von
wieder eine ſelbſtändige Wohnung in Halle

er Kaſerne ſtattfand waren aufgetrieben 1
I Jerkeln außergewöhnlich rege war

5 Jahren aus unvorhergeſehenen Umſtänden

zugewieſen erhalten muß Auch muß bei Verzug
nach außerhalb der Fortziehende eine Beſcheinigung der Zu

zugsgemeinde vorlegen daß der Zuzug nicht von einem Woh
nungstauſch mit Halle abhängig gemacht wird Anträge auf
Auszahlung des Umzugskoſtenbeitrages ſind ſpäteſtens 14

Tage vor dem Umzuge ſchriftlich an den Magiſtrat
W zu richten
darauf geprüft werden ob gegen die beabſichtigte Zuſammen
legung von Haushaltungen keine ſanitären Bedenken beſtehen
Denn es muß ſelbſtverſtändlich verhütet werden daß das
Freimachen von Wohnungen etwa auf Koſten der Volks

geſundheit erfolgt

Alle Anträge werden insbeſondere auch

Dieſe Maßnahme iſt ſchon in verſchiedenen Städten mit
Erfolg angewendet worden ſo konnten dank einer Prämien
ausſetzung für die Freimachung von Wohnungen in Liegnitz
in einem Jahre 73 und in Mannheim in einem halben

Jahre 46 Wohngelegenheiten freigemacht werden

vom vieh und Krammarkt
Zum Viehmarkt der auf dem früheren Exerzierplatz hinter

1121 Ferkel 18
iuferſchweine ſowie 140 Pferde Während der Handel mit

war der Handel mit
Pferden ſchleppend Die Preiſe für Ferkel hielten ſich von
120260 Mark für Läufer wurden gezahlt 300 700 Mark
Die Preiſe für Pferde waren im allgemeinen außerge

wöhnlich hoch
An hauptſächlichen Marktgegenſtänden wurden feilgehal

en Stoffe Galanterie und Porzellanwaren
An Luſtbarkeiten waren vertreten 1 Hippodrom

kleiner Zirkus 1 Schaubude 1 Kawerttheater und insge
ſamt 5 Karuſſells und 3 Schaukeln

on o rſei aSpor Glihkorpe r

Herren

1 Selblact zu r 506 der Saale Feitung
Der Umſatz auf dem Krammarkte war ſehr

mäßig und ſtand in keinem rechten Verhältnis zur Zahl der
Beſucher Bis zur Schlußſtunde des Marktes fand reger Ver
kehr ſtatt

Jm Laufe des Nachmittags erlitt eine hieſige Frau Ohn
machtsanfälle Durch den Krankenwagen wurde ſie in ihre
Wohnung gebracht Ein Portemonnaie in dem ſich eine
goldene Damenuhr befand wurde als geſtohlen gemeldet
Der Täter ließ ſich bisher nicht ermitteln 4 verlaufene
Kinder wurden in Schutzhaft genommen und ſpäter ihren
Eltern übergeben

Ehrenvolle Berufung eines halliſchen Dozenten
Der Profeſſor honoris cauſa für Augenheilkunde an der

ſpaniſchen Univerſität Madrid Privatdozent an der hie
ſigen Univerſität Herr Dr med Leonhard Koeppe der
wie wir ſeinerzeit im März berichteten auf Aufforderung an
den ſpaniſchen Univerſitäten Madrid Sevilla und Granada
Vorleſungen und Kurſe über die Mikroſkopie des lebenden
Auges abhielt wird einer abermaligen Aufforderung fol
gend in den Monaten November Dezember und Januar
wieder nach Spanien gehen um dort in Barcelona und
Mureia dieſelben Vorleſungen abzuhalten

KettoKachklänge
Jm Anſchluß an die geſtrige Oberſchleſier Kundgebung

auf dem Hallmarkt hatte eine Einladung des Vorſitzenden des
Verbandes heimattreuer Oberſchleſier in Halle die Mitglie
der der Rettoausſchüſſe im roten Saal des Stadtſchützen
hauſes noch einmal zuſammengeführt Faſt alle Damen und

die ſich ſeinerzeit in den Dienſt des Hilfswerkes
geſtellt hatten waren erſhienen Herr Bader gab in ſei
ner Anſprache im Namen der Verbände heimattreuer Ober
ſchleſier dem Dank für die geleiſtete für Halle ſo ehren
volle Arbeit Ausdruck und übergab als äußeres Zeichen die
ſes Dankes den einzelnen Teilnehmern ein von den Verbänden
und dem Schutzbund geſtiftetes künſtleriſch ausgeführtes Er
innerungsblatt Herr Profeſſor von Driga lski rich
tete ſodann im Namen des Magiſtrates gleichfalls Worte der
Anerkennung an die Verſammelten und gedachte insbeſondere
der außerordentlichen Verdienſte des Vorſitzenden des Retto
Ausſchuſſes Herrn Bader dem das glänzende Gelingen
des Hilfswerkes in erſter Linie zu danken iſt

Muſikaliſche und deklamatoriſche Vorträge umrahmten die
ſchlichte dem Ernſt der Zeit entſprechende Feier

Die Keichsverfaſſung in Lichtbildern
Der deutſch demokratiſche Bezirksverein

Süd hielt am Donnerstag abend eine Mitgliederverſamm
lung ab die vom ſtellv Vorſitzenden Herrn Bankier W
Schwarz geleitet wurde und an der auch der Vorſitzende
des Hauptvereins Herr Abg Dr Schreiber teilnahm
Den Vortrag über die Reichsverfaſſung hielt Herr
Dr Berger Merſeburg unter Vorführung einer von
ihm ſelbſt entworfenen Lichtbilderreihe die den organiſchen
Aufbau und die rrechtliche Auswirkung der Verfaſſung des
Deutſchen Reiches in ebenſo einfacher und klarer wie voll
endeter Weiſe veranſchaulicht Das was in 181 Geſetzes
paragraphen bisher als eine für viele ſpröde Materie ange
ſehen werden mußte denn wer hat oder wer nimmt ſich
die Zeit die Paragraphen nachzuleſen und in ihrer Bedeu
tung auf ſich wirken zu laſſen erſcheint in der Bilderreihe Dr
Bergers in graphiſcher Darſtellung auf der Leinwand und
findet an Hand der erklärenden Worte des Vortragenden in
der einfachſten und wirkungsreichſten Weiſe den Weg in die
Auffaſſung und das Gedächtnis der Zuhörer Ausgehend von
den Einleitungsformeln der alten und neuen Verfaſſung mit
dem eindrucksvoll hervortretenden Unterſchiede daß dort die
Fürſten einen ewigen Bund ſchloſſen während hier das
Volk ſich ſelbſt ſeine Verfaſſung gibt tritt jedes Haupt
glied der Verfaſſung Volk Reichstag Reichspräſident
Reichsregierung Reichsrat Volksentſcheid uſw in organi
ſchem Aufbau und unter fortlaufender Erklärung auf Jedes
Hauptglied erhält ſein Symbol das durch alle Bilder hin
durch in Farbe und Geſtalt genau feſtgehalten wird und ſich
ſo zu einem Geſamteindruck vereinigt der die Zuhörer nicht
losläßt Jn ebenſo klarer Weiſe veranſchaulichen die Bilder
und die Erläuterungen des Vortragenden die Begriffe
Volksſouveränität Wahlrecht Reichstag Deutſchland als
Bundesſtaat und die einzelnen bundes ſtaatlichen Länder und
ihre Vertretungen So werden alle wichtigen Jnſtanzen dar
geſtellt und erklärt und auch die Frage wie kommt ein
Reichsgeſetz zuſtande erörtert Auf dieſe Weiſe gelingt
es auch die ſogar für den Kenner der Verfaſſung nicht leich
ten Fälle des Volksentſcheides der Einſpruchs
rechte und einer Verfaſſungsänderung ſinnfällig
klar zu machen Dem Vortragenden dankte die Verſamm
lung durch reichen Beifall

Jm weiteren Verlaufe des Abends gab dann Herr Abg
Dr Schreiber ſeine perſönlichen Eindrücke bei den Ver
handlungen über das Genfer Diktat und die Regierungs
bildung im Reich und in Preußen wieder Jnsbeſondere hob
er hervor daß die demokratiſche Reichstagsfraktion zu einem
Zuſtimmungsvotum r dem jetzigen Kabinett gekommen
ſei weil der Reichskanzler den Standpunkt der demo
kratiſchen Fraktion daß zwar ein Kommiſſar entſandtan der ſcharfen Rechtsverwahrung gegen die
Genfer Entſcheidung aber feſtgehalten werden
müſſe zu dem ſeinigen gemacht habe Die Beteiligung an der
Koalition ſelbſt verbot ſich für die demokratiſche Fraktion weil
die Sozialdemokratie nicht gewillt ſchien die eventuellen Fol
gen dieſer Aufrechterhaltung der Rechtsverwahrung mit zu
tragen und dieſer Standpunkt durch die Deutſche Volkspartei
unter Bruch mit den bisherigen Gepflogenheiten bei inter
fraktionellen vertraulichen Beſprechungen vorzeitig an die
Oeffentlichkeit gebracht worden ſei
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Nach einer regen Ausſprache und nach Mitteilung des

Vorſitzenden daß am 21 November der General Graf
Montgelas hier in Halle ſprechen würde konnte die gut
beſuchte Verſammlung geſchloſſen werden th

Suggeſtion und hypnoſe
Vortrag des Profeſſor Dr Kauffmann im
Natur wiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen

und Thüringen
Die letzte Sitzung in der Herr Profeſſor Dr Kauffmann

über Suggeſtion und Hypnoſe einen hochintereſſanten
Experimentalvortrag hielt wies einen außerordentlich ſtarken
Beſuch auf Der Hörſaal des Zoologiſchen Jnſtituts der
Univerſität konnte die Zahl der Erſchienenen nicht faſſen
und viele mußten umkehren Der 13/,ſtündige Vortrag erfüllte
die Erwartungen im vollen Maße die geheimnisvollen Seelen
vorgänge wurden hier einmal von wirklich berufener Seite
dargelegt

Unter Suggeſtion verſteht man die geiſtige Beeinfluſſung
einer Perſon durch eine andere Jhr Verlauf iſt wenig be
kannt da es ſich um einen verborgenen ſeeliſchen VPorgang
handelt um ſo mehr treten ihre Wirkungen auf allen Ge
bieten des Lebens in die Erſcheinung Beſonders häufig
wirkt die Suggeſtion in Gewohnheit und Beiſpiel
und wird ſo zu einem Hauptfaktor der Erziehung
Auch die Mode iſt von Suggeſtionen getragen Religiöſe und
politiſche Strömungen würden ohne ſeeliſche Beeinfluſſung
nicht denkbar ſein oft gewinnen durch ſie die abſurdeſten Ge
danken an Kraft gegen die nicht Vernunftgründe ſonderm
nur äußere Machtmittel etwas auszurichten vermögen

Während im wachen Zuſtande der Eigenwille den Sug
geſtionen entgegenwirkt ſo wird dieſer in der Hypnoſe mehr
oder minder ausgeſchaltet je nach der Tiefe dieſes ſchlaf
ähnlichen Zuſtandes in den die betreffende Perſon durch
Blick und Streichbewegungen künſtlich verſetzt wird Die all
allmähliche Ausſchaltung des Bewußtſeins wurde überzeugend
an Verſuchsperſonen demonſtriert Die fortſchreitende Ueber
windung des Gegenwillens trat durch die Selbſtzeugniſſe der
Hypnotiſierten klar zutage Es treten eigentümliche Sinnes
trübungen und Muskelſtarre ein Jn dieſem kataleptiſchen
Zuſtande vermochte eine Perſon den Arm drei Viertelſtunden
ohne Beſchwerden aufrecht zu halten auch war das Gefühl
der Anſtrengung nach dem Erwachen nicht vorhanden Be
ſonders eindrucksvoll wirkte die kataleptiſche Brücke bei der

t ſtarre Körper nur am Nacken und an den Füßen auf
Stuhllehnen geſtützt wird Die Schmerzempfung iſt auch aus
geſchaltet ſo daß kleine operative Eingriffe im hypnotiſchen
Zuſtande möglich ſind bei dem eine Art Unterbrechung zwiſchem
dem Gehirn und den peripheren Teilen des Körpers ſtratt
findet Auch mit Tieren laſſen ſich Hypnoſeverſuche leicht
anſtellen Die Außenwelt iſt für den Hypnotiſierten nicht
vorhanden das bezeugt ſchon der eigentümliche in die Ferne
ſchweifende ſomnambule Blick den man wahrnimmt wenn
die Verſuchsperſon auf Befehl die Augen öffnet Das zeigen
ferner die Sinnestäuſchungen die leicht eingeredet werden
können das beweiſen die aufgezwungenen Gedankengänge
bei deren Annahme es allerdings wie beſonders gezeigt wurde
auch Hemmungen gibt die erſt überwunden werden müſſen
Dies gelingt um ſo eher je tiefer die Hypnoſe iſt Die er
wachſene Perſon gibt ſich auf Befehl als Kind in Benehmen
und Schrift ſie kann im Rechnen den ihr geſetzten Zahlen
rreis nicht überſchreiten ſie vergißt ihr Alter ihren Namen
und ihr Geſchlecht ſie kann ſich als andere Perſon fühlen
wie zwei junge Mädchen bewieſen die ſich als ihre Brüder
unterredeten Jm Wachzuſtande fehlte ihnen wie jedem Tief
hypnotiſierten die Erinnerung an das ſoeben Geſchehene

Die Beeinfluſſung kann aber auch von der Hypnoſe auf den
Wachzuſtand ausgedehnt werden wie einige eindrucksvolle
poſthypnotiſche Verſuche lehrten Daß der Eigenwille nicht
immer ſtark genug iſt unrechtem Tun Widerſtand zu leiſten
bewies die Wegnahme einer Halskette nach dem Aufwachen
Es kann demnach in der Hand nicht einwandfreier Elemente
auch Mißbrauch mit dieſer Kunſt getrieben werden die im
übrigen in der Heilkunde außerordentlichen Segen ſtiftet
Auch davon wußte der Vortragende aus ſeiner Praxis zu
berichten und führte auch einige Verſuchsperſonen vor die
nach ihrem Zeugnis von mancherlei quälenden werden

Sitzung von wenigen Sekunden um den PatientenZwangsvorſtellungen oder Angewohnheiten S

h r

befreit worden ſind Jn leichteren Fällen genügt eine i



ſich Suggeſtwu JWangdgevanken banhen die den Schlaf verhindern und denen man mit Ver
nunftgründen nicht bdeikomme n kann Man kann erfolgreich
kämpfen gegen den Mißbrauch von Alkohol und Nikotin eine
Ekelſuggeſtion wirkt dabei Wunder Moraliſche Defekte wie
das Lügen hat man bei Kindern auch ſchon hypnotiſch mit
Erfolg behandelt Ob ſich die Hypnoſe auch für breitere
Erziehungszwecke eignet iſt eine Frage der Zukunft vor
geſchlagen iſt die Met ode ſchon für die Fälle die auf Störung
der Harmonie im Leben des Kindes beruhen Unſere ſchnell
lebige Zeit kann auch darin manche Ueberraſchung bringen

Zum Schluſſe wurde ein gut gelungener Verſuch der
Selbſthypnoſe die nach dem eigenen Programm der
Verſuchsperſon vor ſich ging Sie rezitierte ein Gedicht
nach dem Aufwachen fehlte ihr jede Erinnerung daran Be
züglich der Hellſeherinnen die über gute Kombinationsgabe
verfügen läßt ſich ſchwer ein Wert urteil fällen Viel Poſi
tives bezüglich Aufdeckung von Verbrechen und dergleichen liegt

hisher nicht vor e
Der Verband der weiblichen Handels und Bureauange

ſtellten wird heute abend 8 Uhr in ſeinen PVerſammlungs
räumen eine Abſtimmung über Annahme oder Ablehnung
des Schiedsſpruches über den Halliſchen Ortstarif vornehmen
Näheres im Anzeigenteil

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Sonntag 111
K 31 Jahresfeſt des Jugendbundes für E C S Vortag
von Sekr Stolpmann Berlin über Der Notſchrei unſerer
Zeit an Jugend Donnerstag 81 B Margareten
ſtraße 5

Einbruch Jn der vergangenen Nacht iſt in dem Geſchäft
der Fa F H Kraufe Reilſtraße 111 ein Einbruchsdiebſtahl
derübt worden Die geſtohlenen und bereits eingepackten Wa
ren konnten von den Dieben nicht mitgenommen werden peil
ſie inzwiſchen von anderen Perſonen an ihrem Vorhaben
geſtört worden waren

Autobrand Geſtern vormittags 12 Uhr brach durch Kurz
ſchluß oder Vergaferexploſion an einem Privatautomobil auf
dem Riebeckplatz ein Brand aus der derartigen Umfang an
nahm daß die Feuerwehr hinzugerufen werden mußte um
das vollſtändig in Flammen ſtehende Auto zu löſchen Der
wertvolle Wagen der einer hiefigen Firma gehört iſt total
abgebrannt und der Schaden iſt groß

pekanntmachung betr Freimachung von Wohnungen

z 1
Jnhabern ſelbſtändiger Wohnungen mit Küche die ihre

Wohnungen im Stäadtbezirk dadurch freimachen daß ſie ihre
Haushaltung mit einer anderen Familien oder Einzelhaus
haltung am Ort vereinigen und die auf die Dauer von
5 Jahren auf Eintragung in die Liſte der Wohnungſuchenden
vorbehaltloſen Verzicht leiſten kann auf ſchriftlichen Antrag
hin bis auf weiteres aus ſtädtiſchen Mitteln ein Beitrag zu
den Umzugskoſten gewährt werden Die Vereinigung mit der
anderen Haushaltung hat in einer der beiden Wohnungen
zu erfolgen und darf einen erhöhten Raumbedarf nicht zur
Folge haben 4

8 2

Ein Beitrag zu den Umzugskoſten kann bis auf weiteres
auch ſolchen Jnhabern ſelbſtändiger Wohnungen innerhalb
des Stadtbezirks gewährt werden die ihre Wohnung durch
Fortzug nach außerhalb freimachen und auf die Dauer von
5 Jahren auf Eintragung in die Liſte der Wohnungſuchenden
in Halle vorbehaltlos verzichten Der Fortziehende hat eine
Beſcheinigung der Zuzugsgemeinde vorzulegen daß der Zu
zug nicht von einem Wohnungstauſch mit Halle abhängig
gemacht wird

s

Der Beitrag bemißt ſich nach der Zahl und Größe der frei
gemachten Wohnräume wobei die Küche als Wohnraum zählt

Sie beträgt im Höchſtfall
a bei Wohnungsverlegung innerhalb der

Stadt bei Wohnräumen über 12 Quadratmeter
Größe 400 Mark je Wohnraum darunter 300 Mark

b bei Wohnungsverlegung nach außer halb
bei Wohnräumen über 12 Quadratmeter Größe 600 Mk
je Wohnraum darunter 500 Mark

s 4
Anträge auf Auszahlung des Umzugskoſtenbeitrages ſind

mit den erforderlichen Unterlagen ſpäteſtens 14 Tage vor dem
Umzug ſchriftlich an den Magiſtrat Wohnungsamt zu richten

Die Auszahlung erfolgt nach Einzug des vom Magiſtrat
Wohnungsamt gutgeheißenen neuen Mieters in die frei

gewordene Wohnung
Antragſteller hat ſich vor Auszahlung der Entſchädigung

zu verpflichten die Entſchädigung in voller Höhe nebſt 5 Proz
Zinſen zurückzuzahlen ſofern er vor Ablauf von 5 Jahren
aus unvorhergeſehenen Umſtänden wieder eine ſelbſtändige
Wohnung in Halle zugewieſen erhalten muß

Ein Rechtsanſpruch auf die Entſchädigung beſteht nur im
Falle der ſchriftlichen
einzelnen Falle

Zuſicherung durch den Magiſtrat im

e JAä nen IT I

Cheviot
140 em breit 120

marine u schwoerz
reine Wolle

92 50

J 5
Die Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer Ver

kündigung in Kraft
Halle a den 27 Oktober 1921

Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Nach einer in Nr 14 des Miniſterialblattes der Handels
und Gewerbe Verwaltung unterm 16 September 1921 veröffent
lichten Verordnung vom 10 Auguſt 1921 ſind über die Ausſtel
lung von Sprensſtoff Erlaubnisſcheinen neue Be
ſtimmungen erlaſſen worden Hiernach ſind alle bisher ausgeſtell
ten und noch nicht zurückgeforderten Erlaubnisſcheine bis zum
27 November d Js den zuſtändigen Ortspolizeibehörden
zurückzugeben ſofern keine neuen Erlaubnisſcheine erforderli
ſind Bis zum gleichen Zeitpunkt ſind Neuanträge na
dem vorgeſchriebenen Muſter bei den zuſtändigen Ortspolizei
behörden vorzulegen Die alten Erlaubnisſcheine behalten bis
zur Aushändigung der neuen Scheine ihre Gültigkeit

Mit Ablauf von 6 Monaten nach Jnkrafttreten der neuen
Verordnung am 17 April 1922 ſind alle bisherigen Erlaub
nisſcheine verfallen Mündliche Auskunft wird von der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 101 erteilt

Halle den 24 Oktober 1921 Die Polizeiverwaltung

Kunſt und Wiſſenſchaft in holle
volksliederabend der Halliſchen Singakademie

Halle den 27 Oktober 1921
Jn der Pflege des Volksliedes hat der Chor der

Singakademie der an Zahl bedeutend gewachſen er
ſchien ein ihm ſehr zuſagendes Gebiet gefunden Gerade
die wirklich vollsliedmäßigen Geſänge in denen die Form
der Bearbeitung dem Charakter angemeſſen iſt gelangen
ihm meiſt gut Muſikdirektor W Wurfſchmidt hatte
ſie jedenfalls gründlich vorbereitet ſodaß das Zuſammen
arbeiten der Stimmen auch in ſchwierigen Aufgaben ſo
etwa dem humoriſtiſchen Schmützelputzhäuſel nichts zu
wünſchen übrig ließ Dagegen konnte die Ausarbeitung
des von Siegfried Ochs geſetzten Das Schiff ſtreicht
durch die Wellen noch nicht als abgeſchloſ en gelten
Ein ſolcher für ein Volkslied mit einem reicheichen Auf
wand von Kunſt gefügter Satz wirkt nur in vollendeter
Ausfeilung und bei ungetrühter Reinheit der Jntonation
Hier hatte der Tirigent vielleicht die Leiſtungsfähigkeit
ſeines Chores überſchätzt Ein wenig mehr Abwechſlung
im Vortrag wäre im ganzen noch anzuſtreben womit
wir natürlich nicht der früher beliebten Anhäufung ge
waltſam herbeigezogener intereſſanter Nüancen das
Wort reden wollen Einfachheit und Natürlichkeit ſoll
immer der Grundzug bleiben und in dieſem Sinne war
die Geſamtanlage getroffen

Elſa Gregorhy ſang Lieder zur Laute Jhr Lauten
ſpiel iſt nicht ſchlechter als das ihrer meiſten Kollegen
beiderlei Geſchlechts Geſanglich unterſcheidet ſie ſich von
ihnen durch angenehme Eigenſchaften Sie gebietet über
Töne die das Ohr mit wohltuender Wärme und Weich
Zu berühren Leider nicht mit gleichbleibendem Erfolg

on den Marienliedern gelang ihr am ſchönſten das
alte Wallfahrtslied Mutter Maria daheime ſehr ſhön
ausgeglichen im Ton und warm empfunden war das Vo kslied Ich hört ein Sichelein rauſchen Und im ſtein
alten Jüngferlein ließ ſie einen feinen Humor aufblitzen
Sie hat gewiſſe Gebiete die ihr ausgezeichnet liegen
Der ungariſche Czardas gehört aber nicht dazu

Dr Hans Kleemann

Stadttheater Heute Freitag abend Anfang s Uhr
gelangt der Schwank Zwangseinquartierung zur Aufführung
Am Sonnabend abends 72 Uhr gaſtieren Kammerfänger
Eduard Habich, Staatsoper Berlin als Alberich und Kammer
ſänger Dr Paul Kuhn Berlin als Mime in Richard Wagners
Rheingold Sonntag nachmittag 3 Uhr wird als Volksvor

ſtellung bei kleinen Preiſen das Schauſpiel Rosmersholm von
Henrik Jbſen gegeben Sonntag abend Das Dreimäderlhaus

Jm ThaliaTheater gelangt am Sonntag abends 724 Uhr
Schillers Kabale und Liebe zur Aufführung

Freie Volksbühne Halle Thalia Theater 1 Aufführungs
reihe Nathan der Weiſe Spieltag M Montag den 31 Oktbr

Eliſabeth Rethberg von der Dresdener Staatsoper die im
vorigen Winter mit großem Erfolge in der Philhamonie ſang
wid im erſten Sonderkonzert der Philhatmonie einen einmaligen
Liederabend geben Sie ſingt am 4 Nov Schuberts ewig ſchönen
Liederzyklus Die ſchöne Müllerin als Begleiter wird ſich Her
mann Kutſchbach 1 Kapellmeiſter dert Dresdner Staatsoper

betätigen
SenffGeorgi der unerreichte Vortragskünſtler tritt mit einem

röllig neuen Pr Durch Dick und Dünn am 5 November
im Thaliaſaal wieder einmal vor ſein Publikum

Joh Seb VBachs Kantate Nr 85 Jch bin ein guter Hirt
ſoll am nächſten Sonntag dem 30 Oktober 8 Uhr abends
in der Stephanuskirche im Rahmen eines liturgiſchen Gottes
dienſtes zu Gehör gebracht werden Soli Streichorcheſter
Orgel und Chor Nach Ph Spitta wurde dieſe Tantate für

den Sonntag Miſericordias Domini des Jahres 1735 ge
,ſchrieben Da ſich eine Reihe begeiſterter halliſcher Freunde
der deutſchen Kirchenmuſik hier in höchſt dankenswerter Weiſe
zur Verfügung geſtellt haben ſo ſei auf die Veranſtaltung
beſonders hingewieſen Liturgie und Anſprache hält P Förſter

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 27 Okt Vor Stadtverordnetenneunwahlen Nachdem in der vorletzten Sitzung der

Stadtverordneten die U S Vertreter ihre Mandate
niedergelegt ſind am Dienstag nun auch die mehrheits
ſozialiſtiſchen Mitglieder diefem Beiſpiele geſolgt Damit
iſt das Stadtparlament beſchlußunfähig geworden die
Einwohnerſchaft ſteht vor einer neuen Stadtverordneten
wahl

Erfurt 27 Okt Uebernahme der Leichen
beförderung durch die Stadt Der Magiſtrat
wird in der heutigen öffentlichen Stadtverordneten itzung
einen DTringlichkeirsantrag einbringen die Beförderung
der Leichen nach den Friedhöfen in Zukunft durch die
Stadt vornehmen zu laſſen Zu dem Zweck foll ein Mohbor
wagen angeſchafft werden da dieſe Art der Beförderung
billiger und zweckmäßiger ſei als durch Fuhrwerke Die
Jnhaber der Erfurter Beerd gen s n itate h ben ſich mit
dem Plane des Magiſtrats einverſtanden erklärt

Eiſenach 26 Okt Die Abfindung des frühe
ren Großherzogs von Saächſen Weimar Eiſenach ſoll
nun in der Anfangs November d J in Weimar ſtattfindenden
Tagung der weimariſchen Gebietsvertretung endgültig ge
regelt werden nachdem endlich eine Vereinbarung mit den
groß herzoglichen Hauſe getroffen worden iſt Für Eiſenach
iſt beſonders das künftige Schickſal der Wartburg von großer
Bedeutung Der Großherzog hat ſich mit dem Plane die
Wartburg zu einer Stiftung des öffentlichen Rechtes um
zuwandeln einverſtanden erklärt Dieſe Stiftung ſoll die
Erhaltung der Burg nebſt den dem großherzoglichen Hauſe
gehörigen Kunſtſchätzen in ihrem jetzigen Zuſtande über
nehmen Außerdem ſoll dem früheren Großherzog das Schloß
Wilhelmsthal mit einem Teil des Forſtes eigentümlich über
laſſen werden mit Ausnahme des Altenberger Teiches Auf
der Wartburg ſollen dem großherzoglichen Hauſe einige
Räume zu Wohnzwecken jederzeit zur Verfügung geſtellt
werden Man darf auf den Abſchluß der Verhandlungen ſehr
geſpannt ſein

Vermiſchtes
1 Zentner Gold und Silbergeld im Orientexpreßzug

beſchlagnahmt Am Dienstag abend kam der Orientexpreß
W Wien Paris in München wiederum mit erheblicher

rſpätung an Es wurde in Salzburg eine genaue
amtliche Unterfuchung des Zuges vorgenommen Man
wiederum bedemende Summen an Gold und Silbergeld
das nach Frankreich verſchoben werden ſollte 16 Zentner
Gold und Silber konnten n werden

Exploſionen Jn der Munitionszerlegu
Bodenhagen bei Kolberg explodierte ein Gebäude mit
Geſchoſſen und Exploſivſtoffen Acht Arbeiter und Frauen
wurden mehr oder minder ſchwer verletzt Das Fort San
Elena in Vado bei Genug iſt jnfolge eines Waldbrandes in
die Luft geflogen
von 40 Kilometern großen Schaden angerichtet
liegenden kleineren Fors ſind ebenfälls vom
droht Nach den erſten Berichten ſind
beklagen Jm Dorfe Vado ſind alle
trümmert
kehr ſind unterbrochen Der Waldbrand dauert fort

Feuer be
ahlreiche Opfer zu
enſterſcheiben zer

Düſſeldorfer ſtädtiſchen Krankenanſtalten beſchäftigte

nungslos aufgefunden

ohne Erfolg

Himalajagebirge katn in dieſem Jahre nicht mehr zu Ende
geführt werden da das Vorwärtskommen durch gewaltige
Schneeſtürme gehindert wird Die Expedition glaubt aber
doch noch bis 8700 Meter vordringen zu können da der
Oſtabhang zugänglich iſt Drei Teilnehmer der Expedition
ſind bis 7600 Meter hoch geſtiegen

Roman von Hermann Wagner Der Herr Kollegienrat und
der alte Deſſauer Von Hans Rünge Di
ſtrümpfe Von Alice Berend Stück und
Wilhelm von Scholz Literatur
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Drei Perſonen an Gasvergiftung geſtorben Der bei der
Dre

Walter wurde morgens mit ſeinen beiden Kindern vor
5 Monaten und 21 Jahren in ſeinem Schlafzimmer beſin

Aus dem undichten Badeofen war
Gas entſtrömt Wiederbelebungsverſuche waren bei allen drei

Die Beſteigung des Monnt Evereſt oder Gaurifankar im
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wie Ungarn nich mehr ganz gewachſen Jn der 71 und 77 Minute
ſchoß Schmidt zweimal unhaltbar ein das Ergebnis glänzender

räumgewinnender mmenarbeit der Angriffsreihe TaktmäßigesHändeklatſchen lebhafte Zurufe der Zuſchauer feuerten die hige

deutſchen denen ſich nach und nach die Sygyatgen ugewandt
hatten zu höchſter Kraftentfaltung an Der Ausgleich hing
in der Luft Paulſen war der Glückliche der unhaltbar knapp
daneben ſchoß Trotz größter Anſtrengungen gelang es nicht den
Ausgleich zu erzwingen Es blieb bei dem für uns Mitteldeutſche
immerhin noch ſchmeichelhaften Ergebnis von 3 Nach dein
Schlu erf ſtürmten die Zuſchauer aufs Spielfeld und bereiteten
den Deutſchen begeiſterte Ovationen Dölling wurde auf den
Schultern vom Platze getragen

Nach dem Spiele
Abends gab der Ungariſche Fußsallverband zu Ehren der Gäſteein Feſtbankett im Verlauf deſſen die nenangeknüpften Herr

gen zwiſchen beiden Ländern gefeiert wurden Leider erhielt die
ſtliche Veranſtaltung durch die ernſte politiſche Lage ein vor
itiges Ende Ueber Budapeſt war der Belagerungszuſtand verJängt die Lokale mußten um 10 Uhr geſchloſſen werden Nur

ungern brach man auf Auf Anraten der ungariſchen Sports
tameraden entſchloſſen ſich unſere mitteldeutſchen r noch am
Montag früh die Heimreiſe anzutreten Der für Montag per Auto
geplante Ausflug fiel leider ins Waſſer

Die Heimreiſe
Die Ausſichten auf gutesGelingen unſerer Heimreiſe waren

leider nicht die beſten zumal bekannt wurde daß Ungarn ſowohl
als auch die Tſchechoſlowakei ihre Landesgrenzen

n W hatten de telegraphiſche oder telephoniſche Ver
indung mit Wien oder der Heimat war unterbrochen die Weiter

gabe des daheim ſehnſüchtig erwarteten Ergebniſſes des Buda
peſter Spiels mußte daher unterbleiben Unſer Hädicke war unter
deſſen zum Bahnhof geeilt und hate herausgeknobelt daß in der
Montagfrühe ein Perſonenzug in nördlicher Richtung bis zur
tſchechiſchen Grenze abgelaſſen werden ſollte Mit dieſem Zug fuhr
man los und erreichte gegen 10 Uhr die Grenze bei Szole am
Donauknie Hier galt es nun für den Grenzübertritt allerlei
Schwierigkeiten zu überwinden Dem Prager Schiedsrichter wel
cher tſchechiſcher Staatsangehöriger war und der ſich uns ange

e hatte gelang es von dem militäriſchen Kommandanten
ie Genehmigung zum Grenzübertritt für unſere Reifegeſellſchaft

r erlangen Es hieß weil wir Sportsleute ſeien könne eine
usnahme gemacht werden Unter Begleitung eines un

gariſchen Soldaten ging der Marſch per Fuß und mit ſchwerem
Gepäck los Bald nahm uns eine tſchechiſche Grenzwache auf Nach
Verhandlung führte uns unſer Weg unter Führung eines tſchechi
ſchen Soldaten ca 6 Kilometer an einem Bahndammm entlang zu
dem erſten tſchechiſchen Eiſenbahnhaltepunkt von wo aus uns eine
Lokomotive mit einem Eiſenbahnwagen nach dem 12 Kilometer
entfernten ParkänNäna brachte Hier wurden wir von der
Grenz und Zollbehörde r eingehend auf Herz und Nieren
geprüft und nach ſechsſtündigem Aufenthalt konnten wir 10 Uhr
abends mit dem Prager Schnellzug die Heimreiſe über Preß
burg Brünn antreten Am Dienstag 10 Uhr vormittags
langten wir glücklich in Prag an wo ſoeben die Mobil
machung von fünf Jahrgängen des tſchechiſchen Heeres ver
kündet wurde Mit unſerem umfangreichen Gepäck erweckten wir
vielerſeits den Anſchein als en wir tſchechiſche Reſerviſten Die
Weiterfahrt von Prag erfolgte 3 Uhr naächmittags Jn froher
Stimmung erreichten wir über Tetſchen bald wieder deutſchen
BVoden und als unſer Schnellzug gegen 7 Uhr in Dresden ein
lief da hatte wohl ein jeder das Gefühl daß es nirgends ſchöner
ſein kann als in der lieben deutſchen Heimat

Sportverein 98 gegen Wacker
Am kommenden Sonntag nachm 3 Uhr begegnen ſich dieſe

beiden Liga Mannſchaften auf dem WackerSportplatz an der
äußeren Deſſauer Straße Dieſes Treffen dürfte zu den inter
eſſanteſten der Herbſtſerie der Verbandsſpiele um die Saalekreis
meiſterſchaft gehören Eine beſonders intereſſante Note erhält
es dadurch daß beide Mannſchaften z Zt inſofern am günſtigſten
in der Meiſterſchaftsfrage ſtehen als Wacker mit nur 2 und 98
mit nur 3 Verluſtpunkten die beſten Ausſichten haben Deshalb
wird dieſer Kampf von beiden Gegnern ernſt und mit Sieges
willen durchzuführen ſein Beſonders Wacker könnte ſich mit
einem evtl Siege einen angenehmen Vorſprung ſchaffen 98 ſo
wohl als auch Wacker ſind z Zt in beſter Form 98 verlor zuletzt
nach hartem gleichwertigen Kampf gegen Voruſſia knapp mit 3
Der mitteldeutſche Meiſter Wacker ſtand am Sonntag dem vor
ährigen norddeutſchen Meiſter Arminia Hannover der z Zt
vieder recht ſpielſtark iſt gegenüber und erzielte ohne Rackwitz
und Bräutigam ſpielend ein Unentſchieden 1 Das Verbands
wiel der beiden Spitzenvereine 98 und Wacker verſpricht alſo recht
intereſſant zu werden und dürfte wieder eine große Zuſchauer
menge herbeizulocken Vorher ſpielt Wacker J Jugend gegen
Olympia I Jugend

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sagle Zeitung

Das bekannte Druckmittel der Entente
Frankfurt a 28 Okt Eig DrahtnachrichtDie in Mainz Wiesbaden und en

franzöſiſchen Truppen werden in erhöhter Alarmbereitſchaft
a und durch Truppen aus weiterer Entfernung auf

e Höhe von etwa einer Diviſion gebracht Man bringt
e Truppenbewegungen mit der oberſchleſiſchen Frage in

Zuſammenhang Jm Zuſammenhang hiermit ſteht wohl
auch die Tatſache daß General Degout ſeinen Standort
von Mainz nach Wiesbaden verlegt hat

Rücktritt des Heren von Batocki
Berlin 28 Okt Eig Drahtnachricht Oberpräſident a D von Batocki hat den delcherälventen um

Entlaſſung von dem ihm vor acht Wochen ehrenamtlich
Amt des Reichskommiſſars zur Ausführung

von Wiederaufbauarbeiten gebeten

Unzuläſſig
Die Votſchafterkonferenz über den deurſchen Proteſt

Paris 28 Okt 47 Drahtnachricht Petit
urnal meldet daß die Botſchafterk ren iSe de henen S

an ver Reichsregierung gegen die Teilung Oberſchlee thalt er ſelten Proteſt ür S ne
nd beſchl ben der deutn e e ezu betrachten ſe

nicht einge
gangen und damit als u
werde Ueber die Entſcheidung des Oberſten Rates
Deutſchland wohl eine Meinung haben aber es ſeie der Entente gegenüber a en P tzug ands ſei es lediglich ei Bevo

net e ei iuies di eben des Crtekbune Tee ren dcnt
behaltlos füge Die An ote des Oberſten ſoll
noch heute revidiert und nach Berlin übermittelt

Wenn dieſe Meldung zutrifft und nach dem was wir

aus Paris ſchon erlebt haben braucht man daran kaum zu
zweifeln dann bedeutet das daß die Entente den Vertrag
von Verſailles brechen darf wann und wie es ihr gefällt
daß aber Deutſchland dazu in allen Popes den Mund zu
halten und jedes Diktat anzunehmen hat

Rumäniens Mo ilmachung
Belgrad 28 Okt Eig Drahtnachricht Der

rumäniſche Geſandte in Velgrad Diandi teilte der jugoſlawiſchen Regierung mit Rumänien mohiliſiere W gr
fanteriediviſonen und zwei Kavalleriediviſionen Mit der
Durchführung der Mobiliſierung wurde General Avereſcu
beauftragt

Polniſche Frechheit
Warſchau 28 Okt Eig Drahtnachricht Die

hieſige polniſche Liga n einen Aufruſ in dem
fie dagegen proteſtiert daß Deutſchland die Städte Beuthen
Gleiwitz Hindenburg Großſtrehlitz und Roſenberg erhält
Die polniſche Regierung wird aufgefordert alles zu tun
um insbeſondere die Stadt Beuthen für Polen zu rin
nen da ſie der Mittelpunkt für das politiſche Leben in
Oberſchleſien ſei

Handel Gewerbe und Verkehr
Cröllwitzer Fktien Papierfabrik
Auftreten einer Oppoſitionsgruppe

Die heutige ordentliche Generalverſammlung der Eröll
witzer Aktienpapierfabrik bekam dadurch ihr beſonderes Ge
präge daß zum erſten Male eine von der Darmſtädter Bank
geführte Minderheit mit Wünſchen hinſichtlich der Beſetzung
des Aufſichtsrates auftrat ihre Wünſche zwar als dieſe auf
Widerſtand ſtießen zurückſtellte aber die von der Verwal
tung beantragte Statutenänderung durch Ablehnung un
möglich machte da ſie mehr als ein Viertel des in der Ver
ſammlung vertretenen Aktienkapitals repräſentierte während
die Statuten für eine derartige Aenderung eine Dreiviertel

mehrheit vorſchreiben 7Jm Einzelnen iſt über die Verſammlung folgendes zu be
richten

Der Aufſichtsratsvorſitzende Herr Geheimer Kommerzienrat
Dr Lehmann widmete zunächſt dem in dieſem Jahr
verſtorbenen Aufſichtsratsmitgliede Kommerzienrat Alfred
Bergmann Berlin einen ehrenden Nachruf Der Heim
gegangene gehöre zu den Männern die Eröllwitz groß
gemacht und am Aufblühen des Unternehmens hervorragenden
Anteil haben Die ausgezeichneten Dienſte die er der Geſell
ſchaft geleiſtet würden noch lange fortwirken Die Anweſenden
erhoben ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen
Der Vorſitzende kam dann weiter auf die Tatſache zu ſprechen
daß die Geſellſchaft am 30 Juni ihr 50 Geſchäftsjahr als
Aktiengeſellſchaft abgeſchloſſen habe Wie von der Feier des
200jährigen Beſtehens als Papierfabrik im September 1914
Abſtand genommen ſei ſo habe man in Anbetracht der ernſten
Zeit auch diesmal auf eine Jubelfeier verzichtet und nur in
einer Feſtſchrift die über Umfang und Betriebseinrichtungen
des Unternehmens eingehend berichtet das Ereignis feſt
gehalten Den Angeſtellten und Arbeitern ſeien aus Anlaß
des Jubiläums entſprechende Geldſummen überwieſen worden
Der Vorſitzende ſchloß mit dem Wunſche daß die Fabrik
ſich auch künftig erſprießlich entwickeln möge

Die Präzenzliſte ergab daß in der Verſammlung 14
Aktionäre mit 24 066 Stimmen und einem Aktienkapital von
2 406 600 Mark vertreten waren

Ohne Debatte wurde das Rechnungswerk erledigt und
die ab morgen zahlbare Dividende auf wieder 15 Pro
zent feſtgeſetzt

Herr Juſtizrat Albert Her zfeld wurde in den Aufſichts
rat wiedergewählt Als Erſatz für den verſtorbenen Kom
merzienrat Bergmann wählte man ebenſo einſtimmig Herrn
Dr Willy Sch acht in Weimar einen bekannten Papierfach
mann der u a längere Jahre in den Dietrichſchen Papier
fabriken in Weißenfels an hervorragender Stelle tätig ge
weſen iſt

Namens einer von der Darmſtädter Bank geführten Gruppe
ſtellte Herr Rechtsanwalt Dr Maagen aus Hamburg den
Antrag in den Aufſichtsrat noch zwei neue Mitglieder zu
wählen Nach den Statuten ſei eine Zahl von ſieben Mit
gliedern zuläſſig gegenwärtig zähle der Aufſichtsrat aber
nur fünf Mitglieder Die Gruppe die er vertrete verfüge
über 22 Prozent des geſamten Aktienkapitals
und ſtelle 35 Prozent der in der Verſammlung vertretenen
Stimmen dar Mit der Forderung e zwei neu zu ſchaffende
Aufſichtsratsſtellen zu überlaſſen ſei nicht eine Kontrolle
der Geſellſchaft beabſichtigt die ja bei ihr unnötig wäre
ſondern man wünſche nur auf Grund des erheblichen Aktien
kapitals das die Gruppe erworben habe ſtändigen Ueber
blick über die Geſellſchaft zu haben Der Redner ſchlug vor
Herrn Direktor Jacobſen von der Darmſtädter Bank
in Frankfurt am Main und Herrn Otto Hirſch von
der Firma J Co in Frankfurt am Main zu
wählen Der Aufſichtsrat kam nachdem er ſich beraten hatte
zu einer Ablehnung des Antrages mit der Begründung der

Nachweis t die Gruppe die Aktien im eigenen Beſitz
habe ſei nicht erbracht und im Aufſichtsrat ſeien ſchon
zwei Bankiers vertreten ſo daß man eher noch die Zuwahl
eines Papiertechnikers wünſchen könne Der Antrag wurde
daraufhin zurückgezogen

Gegen die beantragte Statutenänderung ſtimmte die Min
derhei v Dabei ergab ſich daß ſie über 8955 Stimmen
bei 24 timmen der Verſammlung verfügte Der Antrag
hatte a nicht die erforderliche Dreiviertelmehrheit gefunden
und mußte als abgelehnt gelten

Herr Bankier Joerger Berlin brachte noch am Schluß
zur Sprache daß der Aufſſichtsratsvorſitzende 9 Geheim
rat Lehmann nunmehr d ä ahre Vor
itzender der Geſellſchaft ſei r Kindei der Jubſlar von Jugend auf mit der Firma veriraut ge

weſen und habe s das richtige Jntereſſe für die Fabrik
geeigt Dre ahre ſtehe er nun an erſter Stelle unter
en Männe ie Geſchicke der Geſellſchaft entſcheidend be

einflußten die an dem Gedeihen des Unternehmens einu haben ſeien n Dank ſchuldig Zum Ausdruc dieſer

ühle wurde dem r u Blumenarraſigement überreicht Herr Gehe mann knüpfte in
einem n den geäußerten er mögebenge e aſt ciien an und weite z
Kräſte in den Dienſt des Unternehmens zu einem
Alter von ſiber 74 Jahren könne man aber keine Verſpre
chungen für eine lange Zukunft mehr geben

Ein anderer dankte

50 Jahren dazu beigetragen haben der Fabrit zu einer er
freulichen Entwicklung zu verhelfen und ſie über Schwierig
keiten der Konjunktur hin wegzubringen Möge auch in Zu
kunft das Unternehmen von ſicherer Hand geführt werden
Darauf ein herzliches Glückauf

Dann wurde die Verſammlung geſchloſſen

Berlin den 28 Oktober 1921 Telegramm
u

HHeutiger Kurs Vorlger KursDeviſen Geid Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 5394 10 5905 90 5894 10 5905 90
BrüſſelAntwerpen 1258 70 1261 30 1236 25 1238 75
Chriſtinia 2277 70 22382 30 2283 70 2287 30
Kopenhagen 3321 65 3326 25 3331 65 3388 35Stockholm 396 90 4904 90 3981 00 3292 00Helſingfor s 288 70 289 30 269 70 270 30da 694 30 695 70 681 80 683 20
ondon 6834 30 685 70 681 30 682 70Rework 17762 176 s 173 57 73 93Jaris 1263 70 1265 70Schwei 3176 80 3182 20S 2307 65 2312 55Wien altes d wodo Deutſch Oeſterreich abg 58 62 08 12
Prag 173 80 174 201 170 55 170 95Budapeſt 22 87 22 93 22 47 22 53Buenos Aires 56 ,15 36 35 55 40 55 69Polniſche Mark 50Produktenbericht

Berlin 28 Oktober Telegramm Der Produktenmarkt ſtand
wieder im Zeichen einer ſcharfen Aufwärtsbewegung Die Ver
anlaſſung ſah man hauptſächlich in dem ſich immer mehr fühlbar
machenden Mangel an Waggons Jn einzelnen Gegenden ſoll der
Bahnverkehr von Getreide für einige Tage gänzlich ſtillgelegt ſein
Die Preiſe zeigten große Unregelmäßigkeit und gingen zum Teil
weit auseinander Sowohl für Weizen wie Roggen beſtand große
Nachfrage ſeitens der Mühlen Winter und Sommergerſte zogen
gleichfalls weiter an Jn Hafer beſteht ein ganz außerordentlicher
Mangel Mais ſtellte ſich bei lebhafter Nachfrage und geringen
Offerten wieder höher Gegen Schluß des Marktes zeigen die
Käufer etwas mehr Zurückhaltung Mehl wurde wenig umgeſehzt
Kleie war geſucht und wurde höher bezahlt

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 28 Oktober Telegramm Weizen märtiſcher 303 309 pommerſcher ſchleſtſcher mecklenburgiſcher

300 305 ſteigend Hafer märkiſcher 235 240 ſehr feſt
Mais ohne Provenienzangabe Oktober und Nov Januar
236 237 loko Mixed 240 242 ſehr feſt Weizenmehl 760
bis 820 ſteigend enmehl 5 0 ſteigend eizen
mehl 160 ſteigend Roggenkleie 160 ſteigend Raps 505
bis 520 behauptet Rübſen 5 Mk unter Rapsnotiz Lein
ſaat 390 415 behauptet Piktoriaberſen 390 420 kleine
Speiſeerbſen 300 330 Futtererbſen 260 270 Peluſchken
230 240 Ackerbohnen 230 240 Blaue Lupinen 140 15
Ogelbe Lupinen 160 165 Rapskuchen 190 200 Trocken
ſchnitzel prompt und Oktober Januar 148 150

Rauhfutterpreiſe

Berlin 28 Okt Weizen und Roggenſtroh draht
gepreßt 28 30 Haferſtroh drahtgepreßt 32 35 ſeilgebün
deltes Stroh 24 27 do Langſtroh 26 28 Wieſenheu gut
geſund und trocken Vormahd 78 87 Nachmahd 73 77
Wieſenheu geſund und trocken 64 67 Kleeheun 100 110
alles ab Stationen

Kartoffelpreiſe
Berlin 28 Oktober Telegramm Erzeugerhöchſr

preis für weiße und rote Kartoffeln 69 71 Großhandels
preis 78 80 Sonſt keine Notiz Geſchäftslos

Metallnotiernungen

Berlin 28 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis
99proz 4200 4250 Orig Hüttenweichblei 1675 1700 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1875 1900 ab Dtſch Hütte

1525 1575 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerb
ten Blöckchen 6900 7100 Orig Hütten Aluminium in Walz

Straits 11100 11 300 Hüttenzinn mindeſtens 99proz
10 800 10 900 Reinnickel 98 99proz 8800 9000 Antimon
1825 1850 Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kg 3200
bis 3250 Elektrolytkupfer per 100 Kg 5439

Die geſcheiterte Bankfuſion Die Beſtrebungen einen Zu
ſammenſchluß der Darmſtädter Bank und der Commerz und
Privatbank herbeizuführen ſind in der Hauptſache an den
ungeheuren Koſten für Speſen und Steuern geſcheitert Unter
Zugrundelegung der allerdings noch nicht geſetzlich feſtgeleg
ten Spuerſätze hätte die Durchführung des Fuſionsplanes
einen Speſen und Steueraufwand von rund einer Viertel
milliarde Mark erfordert

Bevorſtehende Preiskonvention in der FeinSalzinduſtrie
Jn letzter i fanden Verhandlungen ſtatt die auf die Bildung
eines Feinſalz Syndikates hinzielten Wie jedoch bekannt wird
ſind dieſe Verhandlungen vorläufig ergebnislos verlaufen da
von zwei bedeutenden Unternehmen gegen die mehreren Werken

enehmigten Quoten proteſtiert wurde und einige kleine Firmenſo vieſem Widerſtand an u haben Man arbeitet daher
jetzt wenigſtens auf das Juſtandekommen einer Preiskonvention
hin

Halliſcher Witterungsbericht

28 Ottober

160 2

W
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emperatur

a edem geſamten Aufſichtsrat ſowie allen die den letzten

Preis des Zinkhütten Verbandes 1775 Remelted Plattenzink

draht oder Drahtwaren 7100 7300 Zinn Banea Auſtral

Max emparatur am Ottober 1Minimum in der Nacht vom N Oktober an St 62 C

Riederſchläge am 28 Oktober 7 Uhr morgens w
Vorausſichtliches Wetter

tcinge in See Lenpent aufklärend vereinzelt Rieder
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CAmtliche Bekanntmahung

Galle e n den Nachlaß des iSemeh 520 Konkureorbnung einteſeht da eine

2 entſprechende Konkursmaſſe nicht vo

Arbeitspferde
in bester Quallttät

Max Welsch
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